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Wichtige Transport- und Verpackungshinweise – bitte vor dem Auspacken des  
Möbels lesen!
Dieses Möbelstück wurde nach den heute üblichen Standards für den Möbeltransport ver-
packt. 
•	 Achtung! Transportieren Sie die Steinplatten immer nur hochkant (es besteht 

Bruchgefahr, wenn die Platten waagerecht getragen werden!) und immer in ihrer 
Verpackung, bis sie auf dem Tischgestell abgelegt wurden; entfernen Sie erst dann die 
Verpackung. 

Üblicherweise treten die meisten Schäden dann auf, wenn die Steinplatten ohne 
Verpackung und Kantenschutz transportiert werden.
•	 Gehen Sie beim Auspacken des Möbels vorsichtig vor, insbesondere bei der 

Verwendung von Schere, Messer oder der eines anderen Werkzeugs, damit die 
Möbeloberfläche nicht beschädigt wird. 

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial und bewahren es solange auf, bis Sie den  
einwandfreien Zustand des Möbels geprüft haben.

•	 Reklamieren Sie Transportschäden oder fehlerhafte Produkte bei unserem 
Kundenzentrum innerhalb 5 Tagen nach Erhalt der Ware.

•	 Im Falle einer Retournierung (nach Rücksprache mit unserem Kundenzentrum) muß 
das Möbelstück sorgfältig in seiner Originalverpackung verpackt werden. Der Hersteller 
wird keine Retoure akzeptieren, die mangelhaft verpackt bei ihm eintrifft.

Materialhinweis
Das Gestell dieses Konsoltisches wurde aus massivem, geöltem Eichenholz gefertigt. 
Massivholz ist ein Naturprodukt, das besondere Charakteristika aufweist, wie z.B. Farb- 
und Strukturunterschiede, Verwachsungen, Unregelmäßigkeiten, kleine Äste sowie Haar- 
und Kreuzrisse, die je nach Holzart unterschiedlich ausfallen. Dies gilt auch für die Textur 
und Oberfläche der verwendeten Platten aus Kalkstein. Jedes Möbelstück hat somit seine 
eigenen, unverwechselbaren Merkmale.
Holz reagiert auf (auch jahreszeitlich bedingte) Schwankungen von Außen- und 
Raumtemperaturen und Luftfeuchtigkeit. Spannungen im Holz sind daher nicht auszu-
schließen. Stellen Sie das Möbel niemals direkt vor einen Heizkörper oder in einen Raum, 
in dem es häufig zu Raumklimaschwankungen kommt.
Beachten Sie, daß durch direkte Sonnen- und Lichteinstrahlung auf von Gegenständen 
abgedeckten Oberflächen ungleichmäßige, bleibende Verfärbungen verursacht werden 
können (sog. Schattenbildung).

Pflege der Kalksteinplatten
Kalkstein ist ein sehr poröses Material, das dauerhaft am besten durch einen langsam und 
kontinuierlich aufgebauten Fettfilm (Seife) geschützt wird. Aus diesem Grund empfehlen 
wir Ihnen, die Flächen – in der Anfangszeit durchaus in kürzeren Intervallen – mit einem 
mit neutraler (Flüssig-)Seife benetzten Tuch abzuwischen.
•	 Achtung! Verwenden Sie zur Reinigung der Steinplatten keinesfalls säurehaltige 

Reinigungsmittel, da diese den Stein zersetzen können!
•	 Bei der Verwendung von Flüssigseife und Wasser im Mischungsverhältnis von 1:8 

bleibt die blasse, matte Oberfläche erhalten. Diese Oberflächenbehandlung ist relativ 
beständig und schützt gegen die meisten Flecken.

•	 Reinigen Sie die Steinplatten regelmäßig mit einem trockenen Tuch. Alte 
Verunreinigungen lassen sich um so schwerer entfernen, je länger sie der Oberfläche 
anhaften.



•	 Entfernen Sie Rotwein- und andere störende Flecken sofort gründlich mit einem Tuch, 
da sie ansonsten in den Kalkstein einziehen und möglicherweise dauerhaft zu sehen 
sein werden.

Falls sich ein Fleck nicht entfernen läßt, legen Sie einen mit Wasser und Seife getränkten, 
nicht zu nassen Schwamm über Nacht auf den Fleck. Am nächsten Tag sollte der Fleck 
nicht mehr zu sehen sein. Falls doch, wiederholen Sie die Behandlung.
•	 Stellen Sie keine heißen Gegenstände auf die Platten, und wischen Sie Wassertropfen 

und Wasserringe von Gläsern und Vasen sofort weg, da sonst die Oberfläche dauer-
haft beschädigt wird!

•	 Grundsätzlich bitten wir allerdings zu beachten: Wie bei allen Naturmaterialien wird 
sich auch bei diesem Kalkstein bei alltäglicher Nutzung im Laufe der Zeit durch die 
Ansammlung von Gebrauchsspuren eine schöne Patina entwickeln.

Reinigung und Pflege der Holzoberfläche
•	 Wischen Sie das Tischgestell regelmäßig mit einem trockenen, fusselfreien Staubtuch 

ab. Alte Verunreinigungen lassen sich um so schwerer entfernen, je länger sie der 
Oberfläche anhaften.

•	 Entfernen Sie Verschmutzungen mit einem mit neutraler Flüssigseife und Wasser 
angefeuchteten Tuch (nebelfeucht). Trocknen Sie die gereinigte Oberfläche vorsichts-
halber anschließend gründlich ab und lassen das Möbel an der Luft trocknen.

•	 Verwenden Sie zur Reinigung und Pflege keine Mikrofasertücher, Sprays, 
Möbelpolituren oder Lösungsmittel.

•	 Wischen Sie Wassertropfen sofort weg, da sonst die Oberfläche dauerhaft beschädigt 
wird! Vermeiden Sie mechanische Einwirkungen auf die Oberfläche.

•	 Zur Beseitigung von Kratzern, Brand- oder Wasserflecken fragen Sie bitte einen 
Fachmann. In diesen Fällen muß das Holz ggf. an den beschädigten Stellen fachge-
recht aufgearbeitet werden.

Unterhaltspflege der Holzoberfläche
Verwenden Sie für die regelmäßige Unterhaltspflege das mitgelieferte Hartwachsöl 

(das Sie auch im Fachhandel erhalten). Beachten Sie die Verwendungshinweise des 
Herstellers. 

1.	 Reinigen Sie die Oberfläche mit einem trockenen Tuch. Versuchen Sie, beson-
ders hartnäckige Flecken zunächst wie oben beschrieben mit einem mit neutraler 
Flüssigseife und Wasser angefeuchteten Tuch (nebelfeucht) zu entfernen. Nötigenfalls 
können bleibende Flecken auch durch den Einsatz feinkörnigen Schleifpapiers (Korn 
240 oder feiner) beseitigt werden.

2.	 Schütteln Sie das Hartwachsöl gut auf, bevor Sie die Flasche öffnen.
3.	 Verwenden Sie einen fusselfreien Lappen (am besten, Sie knüllen ihn zu einem Ballen 

zusammen) und feuchten ihn mit dem Hartwachsöl an. Geben Sie das Öl keines-
falls direkt auf die zu behandelnde Oberfläche! Tragen Sie das Hartwachsöl dünn in 
Richtung der Fasern bzw. der Maserung auf. Lassen Sie die Oberfläche danach für ca. 
10 Minuten trocknen.

4.	 Entfernen Sie überschüssiges Öl direkt im Anschluß nach diesen 10 Minuten mit einem 
wiederum fusselfreien Tuch von der Oberfläche, bevor Sie das Möbel benutzen.
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Hinweise zum Hartwachsöl
•	 Sorgen Sie während der Verarbeitung und bei der Trocknung in Innenräumen für  

gute Belüftung.
•	 Tragen Sie bei der Verarbeitung des Hartwachsöls Schutzhandschuhe und 

Augenschutz. Vermeiden Sie Haut-, Augen- und Schleimhautkontakt, und atmen Sie 
die aufsteigenden Dämpfe nicht ein.

•	 Bringen Sie das Hartwachsöl nicht in die Nähe von Zündquellen.
•	 Bewahren Sie das Hartwachsöl für Kinder unzugänglich auf.
•	 Lagern Sie das Hartwachsöl im Originalgebinde bei Zimmertemperatur an einem  

trockenen und frostfreien Ort.
•	 Lassen Sie mit Hartwachsöl getränkte Tücher ausgebreitet an einem gut belüf-

teten Ort trocknen oder bewahren sie mehrere Tage in einem mit Wasser gefüllten 
Kunststoffbehälter oder in einem luftdichten Metallbehälter auf. Es besteht 
Selbstentzündungs-Gefahr!


